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lnternetkunst-
preis gewonnen 

Vor kurzem hat Markus 

Wanger den 3. Internationa-

len lnternetkunstpreis ge-

wonnen. Zwei der 20 einge-

reichten Werke erreichten 

die Maximalpunktzahl von 

100 Punkten. Die Siegertro-

phäe«Phönix», eine Skulp-

tur von Edmund Florian 

Golawski, wird in den näch-

sten Tagen überreicht. An 

diesem Wettbewerb nahmen 

50 Künstler aus den 

deutschsprachigen Ländern 

Europas teil. In mindestens 

drei Ländern der EU bilden 

sich unter dem Vorsitz einer 

Persönlichkeit aus der Bil-

denden Kunst unabhängige 

Jurygruppen, welche jedes 

eingereichte Kunstwerk in-

dividuell werten. Beurteilt 

werden Bilder auch durch 

Besucher der Internetgale-

ne. Einige hunderttausend 
Zugriffe zeigen das grossc 

Interesse an dieser mode 

nen Art künstlerischen 

Wettbewerbs. Alle von N 

kus Wanger eingereichte, 

Bilder (HYPERLINK 

«hrtp://www.wangerart.nei»  

sind in der patentierten 

Technik des 3-D-Struktura-

lismus gemalt und können 

im Internet unter der Adres-

se FIYPERLINK 

http://www.fibk.de  besich-

tigt werden. Die beiden ma-

ximal bewerteten Bilder 

sind iNossa Senhora do 

Brasil» und «FIat Iron Buil-

ding«. Das Bild «Nossa Sen-

hora», entstanden 1999, ist 

auch im Rahmen der aktu-
ellen Ausstellung «Brasilia» 

der Galerie Artestade in Va-

duz zu sehen. Die Galerie 

Artestade findet sich im 

Wanger-Haus an der Aeule-

strasse 45 in Vaduz. (Eing.) 


